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314/J 

der Abg. Dr.· Z e c h n er, Abrianne Pol 1 Po k t Ur .. N e u g e b CI. u er, 

Rionard W 0 1 f und Genossen 

an don Bundesminister für Unterricht, 

betreffend das Lehrerdienstrecht • 

. Gemäss § I, Abs.(l), des Lehrerdienstrechts-Kompetenzgesetzes, 

BGB1,Nr .. 88/48,. ist die Gesetzgebung in den AnGelegenheiten des Dienstrech­

tas der Lehrei' . aller Kategorien Bundessache • Dies gilt auch für die Lehrer, 

«rie nach, dOJ:l enlähnten Gesetz der Diensthoheitder Länder unters tehen. Dns 

Dienstrecht dieser Lehrer ist heute viclfnch zersplittert und unübersicht­

lich, weil die vielen einschlägigen Gesetze, Vororenungen und Erlässe, die 

im Laufe, der Jahre von den einzelnem Ländern gcschaffonwurden, sIlch1ioh 

oft gänzllph unbeeründete Abweichungen voneinender enthalten. nie Anwendung 

dieser Rechtsquellen wird dadurch unnötig ersch7TQrt. Ausserdem bedarf da.s 

Lehrerdienstrecht einer Neugesta.ltung nach del1 heute geltenden sozialen Ge­

sichtspunkten, und es ist der schon oftnrtls dringend geäus serte Wunsch der· 

. Lehrerschaft, .~dlich ein einheitliches modernes Dienstrocht zu erhnlten~ 

Dazu kommt als· besonders dringende Aufgabe die für die bevorstehende Über­

nallLlc der Lehrer auf die Pers ouals tände uncrlässlicheÜbergnngsregelung, wie 

sie im Gchnl tsüberlei tunGsges~tzfür die Bundcsbco.mten gc:schaffen vvurde. In 

dieser.) ZusnOLlenhang knnu darauf hingc'7iescn norden, dnss nuch das' Dienst­

recht der Bundeslehrc.r noch der Ausgestaltung beda.rf; so fehlt irnner noch 

das in §~ 42 c 'VerfOossunes-Übergangsgesctz seit 20 Jahren verheisseno Bundes­

gesetz über die Q.ualifika.tipr!s- und Disziplinnrko~~'ü:Jissioncn für Bundeslehre2". 

Die gefertigten Abgcordn~tcn richten daher an den Herrn Bundesminister 

für Unterricht die nachstehende 

A n fra g e 

Ist der Herr BUlldosminister bereit, den Hohen fuus Aufklärung Über die· 

Gründe zu geben, we lche die Eil1bringung von C-cs~tzGsvorlo.gcm über das Dienst .... 

recht der La.ndeslchrcr und insbesondere ihre Überleitung zur Übernohmeauf 

die-Personalstände bisher verhindert haben, und ist der Herr- Bundesminister. 

bereit. ~ie eheste Einbringungdieser Gesetzesvorlagen zu veranlassen? 
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